Zieht Mich durch eure Liebe auf die Erde





Nun habt ihr einen neuen Papst, doch was könnt ihr euch von ihm erwarten? Er ist groß geworden in der Tradition und wird diese Tradition fortführen. Wohin zeigt sie, diese Tradition? Lodert in ihr das Feuer des Geistes oder ist sie nur ein kleines Flämmchen, das sich mit geistigem Kleinkram abgibt und über Dinge streitet, über die nachzudenken es sich nicht lohnt?





Was wollt ihr euch erwarten von einem einzelnen? Freilich, so Mein Geist die Vorherrschaft in ihm hätte, so könnte er viel bewirken. Doch er war schon jetzt die rechte Hand des alten Papstes und Ich konnte nicht erkennen, dass Mein Geist in die Kirche eingezogen ist.





Daher erwartet euch nicht zuviel von einem neuen Amtsträger, der das Amt im alten Geiste weiterführen wird. Euer Herz sehnt sich nach Neuerung. Euer Herz sehnt sich nach Erlösung, nach Erlösung von dieser Welt, von diesem Wirtschaftssystem, das die Seelen versklavt, von diesem Geist des Mammon-Dienens, der allgemein herrscht. Kann denn ein einzelner Inhaber eines kirchlichen Amtes hier eine Änderung bewirken? Oh nein, ihr müsst euch schon aufraffen, hier selbst Hand an zu legen. Nur so ihr euch zu Tausenden wandelt, kann Besserung eintreten, kann die Umklammerung dieses dunklen Systems gelockert werden.


Nun, was sollt ihr tun? Nun, was habe Ich getan, als vor 2000 Jahren ein dunkles System einer Weltreligion die Menschen umklammerte, sie ausbeutete und ihnen den Atem zum Leben nahm?


Ich habe Mich mit meinem Vater verbunden. Ich habe Mich mit meinem Vater geeint, bin eins geworden mit ihm, mit seinem Geiste, mit dem Geiste unseres Schöpfers, unseres Priesters, unseres Gottes, unseres Vaters. Und als sein Geist in Mir wesenhaft lebte, so zog Ich hinaus um aufzuklären, um aufzuzeigen all die falschen Meinungen und Lehrgebäude, all die falschen Handlungsweisen, die den dunklen Geistern der Herrschenden entströmten. Ich habe das Falsche aufgezeigt und zugleich die Liebe gelehrt. Die Liebe, der einzige Weg, herauszufinden aus aller dunkler Umklammerung, herauszufinden aus der Enge, die in den Herzen herrschte.





Das Feuer Gottes, das Feuer der Wahrheit hat in Mir gebrannt, und Ich zog durchs Land, um die Lunte in den Menschen anzuzünden, um auch in ihnen das Feuer des Geistes anzufachen, und viele ließen sich entzünden und trugen nun ihrerseits das Feuer hinaus in die Welt und so entstand eine große Bewegung in den Herzen der Menschen, die bis heute angedauert hat und weiter andauern wird und sich weiter ausbreiten und vermehren wird.





Doch die Dunklen trachteten das Feuer zu verlöschen, und glaubten, so sie Mich töteten, so könnten sie den Ursprung des Feuers, den Herd, ersticken, doch hier waren sie in einer gewaltigen Irre. Denn durch Mein Opfer wurde das Feuer zum Himmel erhoben, in den Himmel emporgehoben und nun sichtbar für jedermann. Denn durch Mein Opfer wurde dieses Feuer eingeboren in jede Seele. Und so wurde das Feuer nicht nur nicht erstickt, sondern ausgebreitet in die Unendlichkeit.





Auch ihr seid Träger diese Feuers.





Und ihr alle hättet die Aufgabe, das Feuer in euch zu schüren und weiter zu entfachen, auf dass es auflodert, weithin sichtbar und ihr mit eurem Feuer unterstützt all die kleinen Flämmchen die um euch sind, auf dass auch sie zu einem Feuer werden. Der Pfingstgeist kam über Meine Jünger und sie erhielten den Auftrag, das Feuer meiner Liebe hinauszutragen in alle Himmelsrichtungen.


Ihr kennet die Geschichte. Was ist mit dem Feuer geschehen? Nun, die Dunkelheit hat es geschafft, das Feuer wieder stark zurückzudrängen. Und auch die Kirche hat ihren Teil dazu beigetragen. Doch es hat sich in vielen Seelen erhalten und wurde weitergegeben und von den Feuern der Himmel, die herabgestiegen sind um zu helfen, weiterhin unterstützt und aufrecht erhalten. Die innere Kirche, die innere Gemeinschaft Christi hat weiter gelebt und die Zeit überdauert und die Menschheit allgemein ist durch diesen Kampf des Lichtes und der Finsternis reifer geworden. Doch leider hat sich dieser anfängliche Geist, dieser anfängliche Aufbruch nicht halten können und war einmal stärker und einmal schwächer. Und es liegt nun an euch diese Aufbruchsstimmung, diese Rückverbindung zu Mir wieder herzustellen.





Ihr tragt nun den Geist in euch. Ihr tragt Mich in euch. Doch leider bin Ich in vielen noch nicht geboren, sondern friste ein Dasein, einer Glut gleich, die zwar nicht erlöschen kann, aber die auch keine Nahrung findet, um zum Feuer zu werden.


Es liegt an euch, nun diesen Kampf gegen die dunkle Umklammerung mit neuem Elan zu beginnen und in euch das Feuer des Geistes durch die Liebe zu Mir und die Erfüllung der Liebesgebote zu schüren und mit neuer Nahrung zu versorgen.





Ja Mein Knecht wünscht sich statt eines neuen Papstes Mich auf die Erde - doch Ich sage euch: 





Ihr könnt Mich auf die Erde ziehen durch eure Liebe.





So ihr die Liebe zu eurem Lebensmittelpunkt erwählt und Mich liebt über alles, und euren Nächsten wie euch selbst, so kann Ich in euch auferstehen und dann bin Ich nicht nur einmal, sondern in jedem von euch in dem Ich auferstehe, wesenhaft auf dieser Erde. So ist die Möglichkeit gegeben, dass sich das Feuer vervielfältigt, und diese Welt endgültig der Finsternis entreißt. Oh nutzet diese Möglichkeit - und reiht euch ein in die Reihen meiner Diener. Reiht euch ein in die Reihen meiner Kinder, die ihr Leben Mir verschrieben haben.





So könnt ihr dem Licht zum Sieg verhelfen. Wahrlich, die Zeit ist reif, wahrlich, die Möglichkeit wäre gegeben, doch wo sind die, die Mich durch ihre Liebe auf die Erde ziehen? Wo sind die erwachten Christusse, wo sind die Wiedergeborenen? Es ist nun eine große Regsamkeit in den Herzen der Meinen und es bewegt sich viel. Vieles bricht auf, viele erkennen den Ernst und in vielen wächst die Bereitschaft, der Welt zu entsagen und ihr Leben in Meinen Dienst zu stellen. Doch noch ist der Widerstand der Finsternis nicht gebrochen. Er lodert auf. Auch sie werden zur Höchstleistung getrieben. Daher Meine lieben Kinder, nehmt euch in acht. Hütet euch vor den Machenschaften der Finsternis. Hütet euch vor Aggression und ausschweifendem Leben. Trachtet die Gebote mehr und mehr zu erfüllen und trachtet vor allem, Mich im innersten eures Herzens zu erfassen und zu lieben. Nährt eure Glut durch die Liebe zu Mir, auf dass das Feuer des Geistes in euch entfacht wird und auflodert zum nie mehr versiegenden Feuer. Lasst euer Feuer nicht ersticken durch die Einflüsterungen der Finsternis und haltet euch ganz an Mich. Und trachtet auch, das Feuer hinauszutragen zu euren Brüdern und Schwestern. Umfanget eure Brüder und Schwestern mit der in euch entstehenden Liebe des Geistesfeuers und ihr werdet so das Feuer weitertragen und für seine Vermehrung sorgen. Und so das Feuer stärker und stärker wird und sich zu einem Flächenbrand ausweitet, so wird die Umklammerung der Finsternis fallen. Ich segne euch, dass euch dieses Werk gelingen möchte.





Und dass der Erde erspart bleibt, der zweite mögliche Weg, um die Umklammerung der Finsternis zu lösen. Nämlich der Weg der Zerstörung, der Weg der Ernte der unguten Saat. Denn auch diese Möglichkeit tut sich auf, dass sich all das Angestaute nun entlädt, dass das ausgesäte Unheil nun über die Erde hereinbricht und Ernte gehalten wird. So das Feuer eurer Liebe nicht ausreicht, diese Erde mehr und mehr zu erhellen, so wird großes Unheil über die Erde ziehen. Noch ist nichts entschieden, noch habt ihr ein wenig Zeit. Aber Ich bitte euch, beginnet bald, beginnet jetzt, ernst zu machen mit dem Leben der Liebe, mit der Verwirklichung des Liebelebens, so wie Ich es euch gelehrt habe. Säumet nicht mehr. Lasst die Welt nun hinter euch. Lebet in der Welt, aber nicht mit der Welt. Macht ernst mit dem Lassen der Sünde. Unterlasst alles, was dem geistigen Leben nicht zuträglich ist, mit all dem, das ihr schon lange ablegen wolltet, aber euch nicht und nicht aufraffen konntet, euer Vorhaben durchzuziehen. Bittet Mich um Unterstützung, Ich stärke euch, auf dass ihr selbst euch von der Umklammerung der Finsternis lösen könnt und das Feuer der Liebe euch durch und durch zu erhellen beginnt. Kommet zu Mir, Tag für Tag, ja Stunde für Stunde und lasst euch anstecken von meiner großen Flamme, die in euch das Leben des Geistes entzünden möchte. Lasst euer Feuer immer wieder erneut von Mir entfachen, auf dass das Licht auch in euch nicht mehr erlischt und ihr zu Dienern des Lichtes werdet. So kommet zu Mir und weihet Mir euer Leben und denket auch an all eure Brüder und Schwestern die noch in der Umklammerung der Finsternis schmachten. Auch für sie sprecht euer Ja, auf dass ihr ihnen helfen könnt, sie zu erlösen von ihrer Pein.





Ich segne euch, auch euch Wankelmütigen, segne und stärke euch, auf dass ihr fest werdet in eurer Entscheidung, Mir euer Ja zu geben.





Ein neuer Papst wird nichts ändern, aber, so viele ihr Ja zu Mir sprechen, so kann es geschehen, dass die Umwandlung dieser Erde vollzogen wird. Ich segne euch und stärke euch und entfache das Feuer Meines Geistes in euch. Bemühet euch und werdet Meine Kinder, die ihren Vater lieben und achten, und die bereit sind, auf die Worte zu hören, die er in ihr Herz legt. Ja, ihr alle könnt Mich hören in euch, so eure Liebe zu Mir einen bestimmten Grad erreicht hat. Lasset alles, was euch daran hindert, diesen Grad der Liebe zu erreichen und wendet all eure Konzentration der Liebe zu, auf dass ihr zur lebendigen und gelebten Liebe, zum Feuer Meines Geistes werdet.





Ich stärke euch und Ich erhebe euer Gemüt aus der Triestesse der Alltagstäler zu den Höhen der gelebten Liebe. Amen.
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